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Akk .
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Evelyne : Drunten ſteht die Menge und lauſcht ,

Harret voll Neugier der Braut ,

Die ihr Gold mit Purpur vertauſcht !

Ja drängt euch nur und ſchaut !

Seht die Kron ' im lockigen Haar

Gleißend im goldenen Schein

Seht , ein Fürſt führt ſie zum Altar

Hei ! muß die glücklich ſein .

Läutet , Glocken , läutet nur mit lautem Klang .
übertönt mein Herz , es ſchlägt ſo wild und bang .
Ruft es , mahnt es , daß es nicht zu lange ſäumt

Weil es ſich das Glück , das Glück — ganz anders

hat geträumt .

Laß dein Sehnen , du tolles Ding ,
Alles auf Erden iſt Wahn !

Mit dem glatten goldenen Ring
Endet ja auch dein Roman !

Fahre hin du ſonniger Traum ,

Gabſt meinem Leben den Mai .

Sel ' ger Traum von Liebe und Glück

Good by , good by , good by ! —



Caſ i mir : Ja , was haſt du denn ? Du ſchießt ja herum ,

Wie ein Walfiſch im Aquarium . Und dann ſag du mir ,

was fällt dir denn ein , meine ganze Vergangenheit

der Sffentlichkeit preiszugeben ? Wie kommſt du nur

auf den blöden Einfall , zu behaupten , daß dieſer

Kellner der Fürſt Plemmingen⸗Wallberg iſt .

Sehr einfach , weil er ' s iſt ! Alle Beweiſe ſind da :

der Kellner , der geſtern Abend ſo feierlich hinausge —

ſchmiſſen worden iſt , iſt der wirkliche Fürſt von

Plemmingen⸗ - Wallberg !

ſimir : Mich trifft wer ! So eine Gemeinheit ! Wer

bin denn nachher ich ?

Du biſt ein Eſel !

mir : Weißt was , gehn wir durch !

Durchgehen ? Nein , das iſt unter meiner fürſt —

lichen Würde ! Das gäb ' einen Rieſenſkandal !

imir : Alſo dann donk ich ab . Le roi eéest mort ,
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vive le roi ! Hurra ! Hurra ! Hurra !

1: Aber ich weiß ſchon , warum du die ganze G' ſchicht

ang ' fangt haſt auf die Miß biſt du damals g' flo⸗

gen ! Du Miß⸗bub !

mir : Pepi ich ſchwör ' s

i : Geh mir aus den Augen !

mir : Recht haſt ! Ich geh ' in mein Gemach , leg '

mich ins Bett , zieh mir die herzogliche Tuchent über ' n

Kopf und ade Welt ! B' hüt dich Mauſi !

1 : Beinah möchte ich dasſelbe tun , aber ich könnt zu

viel tranſpirieren unter der Tuchent . Ach , wenn ich

nur draußen wär ' von hier ! Fort übers Waſſer in

die Stadt meiner Sehnſucht .

Nr . 17 . Kinder , da bin i z ' haus .

Eine Stadt gibt ' s , eine feine ,

Doch ich ſag ' nicht , welch ' ich meine ,

Bitte keinen Namen nennen ,
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